
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 19, 10. Mai 2019

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Tag der offenen Sammelstelle
Plastik ist im Umweltschutz zu einem der ganz 
grossen Themen geworden. Die Energiekom-
mission der Gemeinde Egnach nimmt sich im 
Jahr 2019 dieser Problematik mit einer Reihe 
von Artikeln im Lokalanzeiger an. Zudem führt 
sie am 18. Mai den Tag der offenen Sammelstel-
le im Werkhof durch, auch da ist der Plastik-
konsum ein Schwerpunktthema.

Am 18. Mai öffnet der Werkhof Egnach von 

10 bis 15 Uhr seine Tore für das Publikum. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von 

den Werkhofmitarbeitern den Werkhof 

sowie die neu eingerichtete Sammelstelle 

kompetent erklären. Erfahren Sie, welche 

Materialien im Werkhof abgegeben werden 

können und wie viel die Gemeindeeinwoh-

ner von den verschiedenen Abfallfraktionen 

sammeln.

Machen Sie mit Ihren neu gewonnenen Er-

kenntnissen am Wettbewerb mit und gewin-

nen Sie interessante Preise.

Um 11.15 Uhr hält Moritz Stöckel ein Kurz-

referat über seine Maturarbeit zum Thema 

Plastik im Bodenseefisch. Sie möchten einen 

Beitrag zur Vermeidung von Kunststoff leis-

ten? Dann stellen Sie von Mineralwasser auf 

Leitungswasser um – das Quellwasser aus 

unserer Gemeinde ist geschmacklich un-

schlagbar! Wenn Sie es nicht glauben, ma-

chen Sie am Wasser-Tasting mit und finden 

Fortsetzung auf Seite 2

Verschiedene 
Bindungen

Diplomarbeit, Projektarbeit 

drucken und binden
Für ehrgeizige Schüler und Studenten.

Und für die stolze Mama.
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Sie heraus, welches Wasser aus der Plastikfla-

sche und welches aus unseren Wasserhähnen 

stammt. Natürlich war es der Energiekom-

mission ein Anliegen, das Dach der Sammel-

stelle für die Stromproduktion zu nutzen. 

Von kompetenter Seite erhalten Sie viele 

interessante Informationen zum Thema.

Für Bewegungsfreudige stehen die beiden 

gemeindeeigenen E-Bikes zum Ausprobieren 

bereit.

Auch unsere Feuerwehr ist vor Ort und zeigt 

Ihnen gerne ihre Fahrzeuge und ihr Ausrüs-

tungsmaterial. Sind Sie hungrig geworden, 

können Sie sich in der Festwirtschaft mit 

Wurst und Brot sowie Most und Wasser ver-

pflegen. Zum Dessert kann man sich bei 

den Heger Schülern mit selbstgebackenem 

Kuchen und Kaffee eindecken und ihnen so 

helfen, ihre Klassenkasse aufzupolieren. Diese 

engagierten Schüler haben sich bereits im Vor-

feld intensiv mit dem Thema Abfall beschäf-

tigt. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht 

entgehen und verbringen Sie mit Ihrer Familie 

ein paar unterhaltsame und lehrreiche Stun-

den im Werkhof Egnach. Die Energiekom-

mission ist an den einzelnen Stationen vor Ort 

und diskutiert mit Ihnen gerne über die ver-

schiedensten Umweltthemen. Wir freuen uns 

auf zahlreiche interessierte Besucher!

Energiekommission, Christina Holzer

Fortsetzung von Seite 1

Gemeinde Egnach

Markt �Schlaraffenland“ Egnach – Anmeldung 
Am Samstag, 7. September 2019 organisiert die 
Gemeinde Egnach zum 4. Mal den Markt Schla-
raffenland auf dem Platz vor der Rietzelghalle 
Neukirch. 

Alle Hofladenbetreiber und Lebensmittelprodu-
zenten aus der Gemeinde Egnach, sind herzlich 
eingeladen, ihre Produkte zu präsentieren und zu 
verkaufen. Die Produkte können auch zum Ge-
nuss direkt vor Ort abgegeben werden.  

Interessierte Personen erhalten weitere Auskünfte 
bei der Gemeindekanzlei Egnach, 071 474 77 66. 
Direkt für den Markt anmelden können Sie sich 
mit dem Formular, welches auf der Homepage 
www.egnach.ch aufgeschaltet ist.  

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und auf die 
Organisation eines vielseitigen Marktes mit allerlei 
Köstlichkeiten aus unserer Gemeinde.  

Gemeindekanzlei Egnach 

Musikschule Egnach 

An- und Abmeldeschluss 
Instrumental-/Gesangsunterricht

Ensemble/Bands

bis 10. Juni 2019 

Weitere Informationen und Formulare 

finden Sie auf unserer Website.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Tel. 071 470 05 36    musik@schulenegnach.ch

www.schulenegnach.ch/musik

Gemeinde Egnach

Einladung zur Gemeindeversammlung

vom Montag, 27. Mai 2019, 19.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch

In der Gemeindeordnung der Gemeinde Egnach steht in 
Art. 7: „Niedergelassene Ausländer und Jugendliche 
ab 16 Jahren erhalten das Recht, in Gemeindeangele-
genheiten beratend mitzuwirken, insbesondere an der 
Gemeindeversammlung ohne Stimmrecht teilzunehmen 
und Meinungen zu vertreten“.

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu diesem 
Anlass und einer offenen Diskussion ein. Wir freuen 
uns über Ihre Anwesenheit. 

Gemeinderat Egnach

Anschliessend an die Versammlung

wird ein Apéro offeriert.

Mit dem Loki erreichen 

Sie 2200 Haushalte in 

der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

Der Loki informiert so sauber, 

dass man sich drin spiegeln kann.
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 12. Mai (Muttertag)

09.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer.
Fahrdienst: 
Uschi Staub, Tel. 071 477 25 18.

Montag, 13. Mai

20.00 Uhr Gemeindeversammlung im
Kirchgemeindehaus.

Dienstag, 14. Mai

12.00 Uhr «Zmittag für alle», im 
Kirchgemeindehaus, Anmeldung
bitte bis Montagmittag an 
Lotti Hofmann, Tel. 071 477 12 63 
oder Susanne Stäheli,
Tel. 071 477 11 78.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 12. Mai

Kollekte Pro Filia.
09.15 Uhr Eucharistiefeier.

Jahrzeit Anna & 
Walter Moser-Bürgi.

Montag, 13. Mai

14.00 Uhr Rosenkranzgebet.

Freitag, 17. Mai

19.00 Uhr Eucharistiefeier.
Jahrzeit Ida & 
Albert Sager-Brunschweiler.
Jahrzeit Albert Germann-Rüegge.

20.00 Uhr Rechnungsversammlung.

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 4. Mai feierte Rosa Schär-Wepfer

in Winden ihren 93. Geburtstag.

Am 5. Mai feierten Dora und Ernst 

Scherrer in Egnach ihre 60 Ehejahre.

Am 5. Mai feierten Sonja und Curt 

Loepfe in Egnach ihre 66 Ehejahre.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Gemeinschaftsübung der 
Samaritervereine in Neukirch

Am 30. April trafen sich die Mitglieder der Sa-
maritervereine Neukirch, Arbon, Roggwil, 
Steinach und Horn zur Gemeinschaftsübung in 
Neukirch.

Nach der Begrüssung durch Daniel Feuz, Vi-
zepräsident und Samariterlehrer des Samari-
tervereins Neukirch, wurden die Samariter 
in fünf Gruppen eingeteilt und aufs Rietzelg- 
Areal geschickt.
Die Samariter stiessen auf verschiedene Not-
fall-Situationen, bei denen ein rasches und 
überlegtes Handeln gefragt war:
• Verkehrsunfall zwischen Fussgänger 

und Auto
• Sturz vom Klettergerüst mit 

Rückenverletzung
• Vergiftung durch giftige Pflanzen
• Ertrinken/Reanimation
• Sportverletzungen
Die einzelnen Teams hatten jeweils zwan-
zig Minuten pro Posten zur Verfügung und 
konnten während dieser Zeit ihr Können 
unter Beweis stellen. Immer wieder gaben 
die Samariter ihr Bestes und halfen den ver-
letzten Personen nach bestem Wissen und 
Gewissen. Mit grossem Einsatz wurden die 
Aufgaben gelöst und anschliessend mit den 
Postenverantwortlichen besprochen. So 
konnten Unsicherheiten geklärt und das 

Wissen aufgefrischt werden.
Im Anschluss an die Arbeit genossen alle das 
gemütliche Beisammensein.
Ein herzliches Dankeschön an Daniel Feuz 
für die interessante Übung, den Figuranten 
der Jugendfeuerwehr und allen Helfern für 
ihren tollen Einsatz.

Samariterverein Neukirch

Gemeinderat verzichtet auf 
den Aussichtsturm

Der Gemeinderat verzichtet nach Absprache 
mit dem Verwaltungsrat der Genossenschaft 
EW Romanshorn auf den Bau des Aussichts-
turmes an der Bucht der Luxburgwiese. Der 
Gemeinderat dankt für alle sachlichen Hin-
weise aus der Bevölkerung und anerkennt, 
dass eine stattliche Anzahl der Egnacher mit 
dem Bauvorhaben nicht einverstanden sind. 
Das Baugesuch wird aus diesem Grund zu-
rückgezogen.
Im Zusammenhang mit dem 150-Jahr-Jubi-
läum will die Genossenschaft EW Romans-

horn den Gemeinden in ihrem Versorgungs-
gebiet ein Jubiläumsgeschenk überreichen. 
Der Verwaltungsrat des EW hält an dieser 
Absicht fest. Das Geschenk soll der Bevöl-
kerung einen dauerhaften Nutzen stiften 
und in Verbindung mit Wasser stehen. Der 
Gemeinderat erarbeitet nun in Zusammen-
arbeit mit interessierten Kreisen neue Vor-
schläge. Dies wird er in den kommenden 
Wochen an die Hand nehmen.

Gemeinderat
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PUBLIREPORTAGE

Die bunte Welt des Schreibens und Gestaltens

Wir mögen es bunt. Sie auch? Dann sind Sie im Ströbele 

Fachgeschäft genau richtig. Büromaterial, Papeterie-

waren und Schreibgeräte erhalten Sie bei uns in frischen 

Frühlingsfarben. Professionelle Beratung und freundli-

chen Service bieten wir sowieso immer dazu.

Ein Blick ins Schaufenster weckt schon die Lust aufs Schreiben, 

Zeichnen, Ordnen und Gestalten. Treten Sie ein, es kommt noch 

besser! 

Neues Notizbuchsortiment

Seit Kurzem führen wir Notizbücher von Leuchtturm und Sigel 

Conceptum in verschiedenen Farben und Grössen. Schreiben Sie 

Erinnerungen auf? Skizzieren Sie gerne Ihre Ideen? Dann wählen 

Sie Ihr Notizbuch je nach Vorliebe liniert, kariert, blanko oder ge-

punktet zum Schreiben oder zum Zeichnen.

Grössere Büromaterialauswahl

Auch unser Büromaterialsortiment haben wir aufgestockt: vom 

Ordner über Kugelschreiber, Aktenablage, Bewerbungsmappe, 

Marker, Taschenrechner bis hin zu Stickers für jede Gelegenheit 

– in neuen trendigen Leuchtfarben wie auch klassisch dezent. 

Drucken für jeden Bedarf

Nach wie vor können Sie Ihre Lieblingsfotos ab Handy, UBS-Stick 

oder Speicherkarte selbst ausdrucken und sofort mitnehmen. Sie 

möchten Karten, Flyer oder Poster drucken lassen? Wir beraten 

Sie persönlich und beantworten Ihre Fragen zu Papiervarianten, 

Format etc. Und wir drucken gerne für Sie nach Vorlage; von klein 

bis gross und so viel Sie wollen. 

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Traditioneller Spaghettiplausch mit anschliessender 
Hauptversammlung der Pfadi Seesturm

Für einmal im Frühling und nicht im Herbst lädt 
die Pfadi Seesturm am Samstag, 11. Mai, die 
ganze Gemeinde Egnach zum traditionellen 
Spaghettiplausch ein. Nach einem, zwei, drei 
oder vier Tellern Spaghetti begeben wir uns für 
die Hauptversammlung ins Pfadiheim.

Alle Kinder dürfen von circa 14 bis 16 Uhr an 

der Nachmittagsaktivität teilnehmen, wäh-

rend Eltern und Pfadi-Freunde der Haupt-

versammlung beiwohnen. Nach der HV 

dürfen wir uns über das Kuchenbuffet her-

machen.

Der Nachmittag im Überblick:
Ab 12 Uhr: Spaghetti à discrétion für die 

ganze Familie für 5 Franken pro Person.

13.30 Uhr: Start der Hauptversammlung.

Circa 14 Uhr: Start der Nachmittagsaktivi-

tät für alle Kinder.

Circa 15.30 Uhr: Kaffeestube beim Pfadi-

heim.

Circa 16 Uhr: Ende der Nachmittagsaktivität

Parkplätze hat es nur sehr wenige, Velopark-

plätze sind genügend vorhanden.

Der Elternrat und die ganze Leiterschaft der 

Pfadi Seesturm würden sich freuen, altbe-

kannte und neue Gesichter am 11. Mai beim 

Pfadiheim Bergbrücke begrüssen zu dürfen!

Bei Fragen stehen wir gerne unter al@see-

sturm.ch zur Verfügung.

Pfadi Seesturm
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Korrigenda – Wes-
penbekämpfung

Im Bericht über die Wespenbekämpfung 
wurde die falsche E-Mail Adresse publiziert. 
Wespenbekämpfer in der Gemeinde Egnach: 
Alex Röhrl, Fetzisloh 13, Egnach, Telefon 
071 470 05 62 oder 076 521 81 91. 
Die korrekte E-Mail Adresse lautet: 
a.roehrl@hotmail.com.

Gemeindekanzlei 

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. 
Samstag, 9.30–11.30 Uhr. Mobile 076 730 58 93.

FDP Egnach: Samstag, 11. Mai, 10 bis 11.30 Uhr, FDP-Polit-
Tisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag,  
11. Mai, 9.30 Uhr, Veteranenritt, Besammlung Mausacker.

SVP Egnach: Montag, 13. Mai, 20.15 Uhr, öffentliche Vor-
stellung Nationalratskandidaten, anschl. Apéro. Rest. See-
huus Wiedehorn.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Montag, 13. Mai, 
19.30 Uhr, Monatsübung. Wir üben mit der Feuerwehr, Feuer-
wehrdepot. Postentasche / Alarmtasche mitnehmen.

Evang. und kath. Kirchgemeinde: Dienstag, 14. Mai, 12 
Uhr, Zmittag für alle. Kirchgemeindehaus Neukirch. Anmel-
dung bitte an: Lotti Hofmann, Tel. 071 477 12 63 oder Susi 
Stäheli, Tel. 071 477 11 78.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Donnerstag,  
16. Mai, 20 Uhr, Frühjahresversammlung, Restaurant Ster-
nen, Egnach.

60plus: Donnerstag, 16. Mai: Wanderung. Kreuzlingen-Gott-
lieben in 2 Gruppen. Abfahrt Neukirch-Eg. 12.10 Uhr / Rück-
kehr 18.46 Uhr. Anmeldung: D. Huber, Tel. 071 477 26 54,  
dorishuber01@bluewin.ch oder F. Eugster, Tel. 071 477 19 15, 
f.eugster@bluewin.ch.

Johannesverein Egnach und Umgebung: Freitag, 17. Mai, 
20 Uhr, Versammlung. Rest. Schäfli Mausacker.

60plus: Wanderferien im Tessin 8. bis 13. September, Hotel 
Cacciatori, Cademario. Noch wenige Zimmer frei! Handblät-
ter liegen im Gemeindebüro auf. Anmeldung und Infos: Doris 
Huber, Tel. 071 477 26 54, dorishuber01@bluewin.ch.

Gemeinde Egnach

Baubewilligungen

Bewilligt am 26. März 2019 durch die Baukom-
mission

–  Roth Gabriel und Pia, Luxburgstrasse 
22a, 9322 Egnach – Gartengestaltung mit 
Sichtschutz, Luxburgstrasse 22a, 9322 Eg-
nach

Bewilligt am 16. April 2019 durch die Baukom-
mission

–  Züllig Theo, Schilfweg 7, 9322 Egnach 
–Gerätehaus für Liegenschaftsunterhalt, 
Schilfweg 7, 9322 Egnach

–  Hertach Paul und Roland, Arbonerstrasse 
5, 9315 Neukirch – Parkplatzerweiterung, 
Anbringen Werbetafel und Fahnen, Arbo-
nerstrasse 5, 9315 Neukirch

–  Schoch Ueli, Alte Poststrasse 12, 9315 
Winden – Ersatz Ölheizung durch Luft-/
Wasser-Wärmepumpe, Dachverlängerung 
beim Autounterstand, Alte Poststrasse 12, 
9315 Winden

–  Scherrer Felix, Buch 5, 9322 Egnach –
Neubau zwei Fassadenkamine, Buch 5, 
9322 Egnach

–  Grosjean Patrick, Schilfweg 6, 9322 Eg-
nach – Sichtschutz aus Holz/Metall, 
Schilfweg 6, 9322 Egnach

Bewilligt am 30. April 2019 durch die Baukom-
mission

–  Lüthi Christian und Sybil, Attenreute 6, 
9315 Neukirch – Neubau Scheune, Erwei-
terung Mistplatte und Neubau Führanla-
ge, Attenreute 6, 9315 Neukirch

–  Rusch Seraina und Marc, Bahnhofstrasse 
62, 9315 Neukirch – Sanierung Wohn-
haus/Anbau Carport und Neubau Geräte-
haus, Oberzelg 8b, 9315 Neukirch

–  Tanner Matthias und Nora, Klösterlistras-
se 3, 9315 Neukirch – Umbau Wohnhaus 
und Terrassenvergrösserung, Klösterli-
strasse 3, 9315 Neukirch

Baukommission

Gemeinde Egnach

Amtsblatt vom 26. April und 3. Mai 2019
Handelsregister

–  Walter Zingerli, in Egnach, CHE-
106.463.014, Einzelunternehmen (SHAB 
Nr. 97 vom 23.5.1989, S.2112). Das Ein-
zelunternehmen ist infolge Geschäftsauf-
gabe erloschen. Tagesregister-Nr. 1726 vom 
9.4.2019

–  Zinctec AG, in Egnach, CHE-105.931.484, 
Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 136 vom 
17.7.2018, Publ. 4363775). Ausgeschiedene 
Personen und erloschene Unterschriften: 
Blatter, Rosmarie, von Buchholterberg, in 
Steinach, mit Kollektivprokura zu zweien. 
Tagesregister-Nr. 1808 vom 12.4.2019

–  Paliaga Services GmbH, in Egnach, CHE-
115.452.469, Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (SHAB Nr. 170 vom 2.9.2016, 
Publ. 3035267). Firma neu: Paliaga Ser-
vices GmbH in Liquidation. Mit Entscheid 

vom 11.4.2019, 9.00 Uhr, wurde über die 
Gesellschaft der Konkurs eröffnet. Tages-
register-Nr. 1797 vom 12.4.2019

Handänderungen von Grundstücken

–  16. April 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
S350, 4½-Zimmer-Wohnung, Luxburg-
strasse 20, 138⁄1000 StWE; Veräusserin DS 
Immo AG, Uzwil, erworben am 4. 7. 2017; 
Erwerber Züllig Martin, Egnach.

–  17. April 2019, Egnach, Grundstücke Nrn. 
2582 und 3181, 329 m2 und 503 m2, Land, 
Hegistrasse 6 und 6a, Werkstatt, Holzlager 
und Werkstatt, Büro; Veräusserin Schrei-
nerei Leuthold AG, Winden, erworben am 
11. 8. 1983; Erwerber Leuthold Martin,  
Winden.

Amtsblatt Thurgau
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200-Jahr-Jubiläum
200 Jahre unterwegs zu einer freundlicheren 
Gesellschaft. Die Odd Fellows Schweiz öffnen 
am 11. Mai die Türen ihrer Logensitze für die Öf-
fentlichkeit. Damit nehmen die Odd Fellows das 
200-Jahr-Jubiläum zum Anlass, die Gedanken 
des Ordens bekannter zu machen. Es soll auf-
gezeigt werden, dass die Grundwerte der Odd 
Fellows mehr denn je zeitgemäss sind. Eine der 
Logen, die am Samstag, 11. Mai 2019, ihre Tü-
ren für das breite Publikum öffnet, ist auch die 
Thurgauer Henry-Dunant-Loge in Amriswil.

Weltweit pf legen die Odd Fellows ihre 

Grundwerte wie Achtsamkeit, Respekt und 

Toleranz. «200 Jahre nach der Gründung 

der ersten Loge in Baltimore wollen wir diese 

Werte in der Schweiz nach aussen tragen», so 

Hugo Kurz, Gross-Sire (Präsident) der Odd 

Fellows Switzerland.

Am 11. Mai laden die verschiedenen Logen 

in der ganzen Schweiz deshalb alle Interes-

sierten zu einem Besuch in die Logensitze 

ein: «Odd Fellows sind kein Geheimbund. 

Wir stehen zu unserem philanthropischen 

Weltbild sowie unseren humanen Werten 

und sind für alle Mitmenschen offen.» Des-

halb wollen sich die Logen zum 200-Jah-

re-Jubiläum auch ganz bewusst öffnen und 

Gäste empfangen.

Einblick in den Alltag der Logen
Am Tag mit Gästen wollen die Odd Fellows 

Schweiz allen interessierten Gästen Einblick 

in die Gepflogenheiten und in den Alltag der 

Logen geben. Auch die Henry-Dunant-Lo-

ge in Amriswil öffnet deshalb ihren Sitz an 

der Arbonerstrasse 23. Ab 10 Uhr respek-

tive 13.30 Uhr werden Gäste empfangen. 

Neben einem Einblick in die Praxis des Or-

dens stehen künstlerische Darbietungen des 

Event-Poeten Christoph Sutter sowie ein 

Apéro riche auf dem Programm.

Die Odd Fellows sind konfessionell und poli-

tisch neutral. Aufnahme findet jeder, der sich 

zu den Grundsätzen des Ordens und den Ge-

setzen unseres Staates bekennt und bestrebt 

ist, danach zu handeln.

200 Jahre-Jubiläum der Odd Fellows
Der Odd-Fellows-Orden ist ein humanitärer 

und weltlicher Orden, der sich dem men-

schenfreundlichen Handeln widmet. In der 

Schweiz zählen die Odd Fellows rund 1’300 

Mitglieder, die in 2 Frauen- und 25 Män-

nerlogen organisiert sind. Die Organisation 

feiert 2019 weltweit ihr 200-Jahr-Jubiläum. 

Auftakt des Jubiläums war der grosse öffent-

liche Festakt auf dem Bundesplatz in Bern 

vom 3. Mai. Zudem haben die Schweizer 

Odd Fellows das Jubiläum zum Anlass ge-

nommen, um mit Hochschulen für Kunst 

und Gestaltung einen Wettbewerb zu lan-

cieren. Damit sollen junge Kunstschaffende 

zu einer Auseinandersetzung mit den philan-

thropischen Grundwerten der Organisation 

animiert, gleichzeitig aber auch unterstützt 

und gefördert werden.

Weitere Informationen:

– Adi Koch, 079 423 34 09, 

 adolf_koch@bluewin.ch

– Detailprogramm im Anhang

Odd-Fellows Schweiz

MGNE vor spannendem Monat

Die Musikgesellschaft Neukirch-Egnach 
bereitet sich momentan intensiv auf das 
Thurgauer Kantonalmusikfest Anfang Juni 
in Kradolf-Schönenberg vor. Zudem sind ver-
schiedene Konzerte auf dem Programm. Die 
Marschmusik zum Muttertag entfällt wegen 
des gedrängten Programms. Dafür wird die 
MGNE im Juni freitags in Quartieren spielen.

Am 1./2. Juni messen sich alle Musikverei-

ne am obligatorischen Kantonalen in Kra-

dolf-Schönenberg. Die MGNE verbrachte 

deshalb ein intensives Probewochenende im 

Eichberg, wo wir nebst strengen Proben auch 

das gemütliche Zusammensein genossen. 

Nach dem Auftritt an der GV der Raiffeisen 

und den Ständli an der Erstkommunion und 

der Neuzuzügerbegrüssung stehen nun eine 

Juryprobe und ein Vorbereitungskonzert ge-

meinsam mit Amriswil auf dem Programm.

Sommerständli statt Marschmusik  
zum Muttertag
Die MGNE hat sich wegen des engen Pro-

gramms entschieden, dieses Jahr auf die 

Marschmusik zum Muttertag zu verzichten. 

Sie spielt dafür im Juni jeweils am Freitag-

abend in einem der Quartiere in der Ge-

meinde. Dies zum Teil gemeinsam mit der 

Jugendmusik oder der Bläserklasse.

Die MGNE bedankt sich an dieser Stelle 

bei allen Unterstützern. Wir freuen uns sehr 

über Ihren Support und Ihren Besuch an 

einem unserer Konzerte!

Musikgesellschaft Neukirch-Egnach

Spass bei der Marschmusikprobe muss sein.

Das Vorbereitungskonzert in der Rietzelghalle 

am Freitag, 17. Mai ist öffentlich. 

Die Stadtharmonie Amriswil und die MGNE 

spielen ab 19.30 Uhr ihre Wettstücke und die 

Marschmusikstücke. Für das leibliche Wohl 

wird eine Festwirtschaft betrieben. 

Eintritt frei / Kollekte. Wir freuen uns auf viele 

Zuhörer.
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Schweizer-Meister-Titel für Jonas Kobler

An den Junioren-Schweizer-Meisterschaften 
im Volleyball ist Jonas Kobler (Neukirch) mit 
seiner Mannschaft Volley Amriswil U19 souve-
rän Schweizer Meister geworden.

Nach zwei Vorrunden trafen vergangenes 

Wochenende pro Kategorie die vier besten 

Teams der Schweiz in Neuenburg aufeinan-

der. Bei den U19 schlugen die Junioren von 

Volley Amriswil im Halbfinal ein stark auf-

spielendes Lausanne in vier Sätzen. Nach dem 

hart umkämpften Halbfinal traf Amriswil am 

Sonntag im Final auf den TSV Jona. Dieses 

Spiel gewannen die Amriswiler souverän.

Via Talentschule
Jonas Kobler (Nr. 12) wurde in der Sekun-

darschule Neukirch auf das Volleyballspiel 

aufmerksam gemacht. Bei den Junioren von 

Volley Amriswil lernte er anschliessend die 

Grundlagen. Mitte zweite Oberstufe durf-

te Jonas nach Amriswil an die Talentschule 

wechseln und trainierte fortan bis 6 Einhei-

ten pro Woche. Der 192 cm grosse Mittelblo-

cker spielte diese Saison als Stammspieler in 

der «starting-six» bei den U19-Junioren und 

bei den Herren 2. Liga von Volley Amris-

wil. Die Saison krönten die 2001/02-Jungs 

von Volley Amriswil am Sonntag mit dem 

Schweizer-Meister-Titel. Claudia Maly
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Gestorben am 27. April 2019

Edwin Schär

Von Birwinken TG, geboren am 15.11.1942, 

wohnhaft gewesen in 9322 Egnach, Kehl-

hofstrasse 42.

Die Abdankung findet am Mittwoch, 15. 

Mai 2019, um 14.00 Uhr in der evang. 

Kirche in Neukirch statt. Besammlung bei 

der Abdankungshalle um 13.45 Uhr.

Auf und ab geht weiter beim FCNE
FC Neukirch-Egnach – FC Tägerwilen 0:2

Den Schwung vom Sieg in der Vorwoche 

gegen den SC Brühl konnte der FC Neu-

kirch-Egnach leider nicht mitnehmen. Die 

0:2-Niederlage gegen den FC Tägerwilen ist 

ein weiterer Dämpfer für die Botticini-Elf. 

Mit dieser Niederlage vergrössert sich der 

Abstand in der Tabelle auf die vorderen Plät-

ze weiter.

Bei regnerischem und kaltem Wetter starte-

ten beide Mannschaften verhalten in die Par-

tie. In den Startminuten konnte sich keine 

Mannschaft eine zwingende Chance heraus-

spielen. Vor allem der FC Neukirch-Egnach 

tat sich schwer im Angriffsdrittel. Die grösste 

Torchance in der ersten Halbzeit hatte der 

FC Tägerwilen nach einem Eckball. Den 

Kopfball konnte Pascal Tapfer aber gerade 

noch so auf der Linie klären. Weitere gefähr-

liche Chancen liess der FCNE nicht zu. Mit 

dem gerechten 0:0 ging es in die Halbzeit-

pause.

Das Spiel bot an diesem kalten Tag auch in 

der zweiten Halbzeit nicht viel Erwärmen-

des. Der FC Neukirch-Egnach tat sich wei-

terhin schwer beim Herausspielen von Tor-

chancen. So kam es, wie es kommen musste. 

Nach einem Eckball ging der FC Tägerwi-

len zehn Minuten vor dem Ende mit 0:1 in 

Führung. Das 0:2, nur knapp fünf Minuten 

später, war ein Geschenk den Neukircher 

Hintermannschaft. Am Ende blieb es bei 

diesem 0:2. Spielerisch konnte an diesem 

Samstag keine Mannschaft überzeugen. So 

wär ein Unentschieden ein gerechtes Resultat 

gewesen.

Das nächste Spiel besreitet der FC Neu-

kirch-Egnach am nächsten Samstag aus-

wärts in Kreuzlingen. Anpfiff ist um 19 Uhr. 

Die Mannschaft freut sich auf eine grosse 

Unterstützung.

Matchballsponsoren:
–  Saurer Immobilien und Treuhand AG, 

Hauptstrasse 29, 8546 Islikon.

–  Päddy Sport Arbon, Salwiesenstrasse 10, 

9320 Arbon

–  ralphoto, Luxburgstrasse 9a, 9322 Egnach

Startaufstellung:
P. Tapfer, D. Jussel, M. Eberle, I. Breitenmoser, 

A. Martino, S. Breitenmoser, R. Stalder (C), L. 

Schwitzer, R. Ziegler, R. Mahr, T. Würth.

Ersatz:
R. Tapfer, M. Huber, J. Weibel, J. Stadel-

mann.

HOPP FCNE! 

Geschrieben von: Loris Schwitzer
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 

aber Du bist überall, wo wir sind.

Mit vielen schönen Erinnerungen und 

in Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meinem geliebten Ehemann,  

unserem Vater, Grossvater, Schwieger-

vater, Bruder und Schwager

Edwin Schär-Beglinger
15. November 1942 bis 27. April 2019

Mit viel Kraft hat er gegen seine schwere Krankheit 

gekämpft und wurde nun erlöst.

In stiller Trauer:

Rosmarie Schär-Beglinger

Daniela und Jakob Küng-Schär mit Dario

Andreas und Lisa Schär mit Sophie und Céline

Bruno und Nelly Schär

Ralph und Rosmarie Schär-Hofer 

Traueradresse: Rosmarie Schär-Beglinger, 

Kehlhofstrasse 42, 9322 Egnach

Die Abdankung findet am Mittwoch, 15. Mai 2019, statt.
Besammlung um 13.45 Uhr auf dem Friedhof  der 

evangelischen Kirche Neukirch-Egnach.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem anderen Zeitpunkt  
im engsten Familienkreis statt. 

Wir bitten, vom Kondolieren abzusehen.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir, anstelle von 

Blumen der Thurgauischen Krebsliga zu gedenken,

IBAN CH58 0483 5046 8950 1100 0 

(Vermerk Edwin Schär).

Genossenschaft Elektra Egnach

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vorstandsmitglied

Edi Schär
15. November 1942 bis 27. April 2019

Als langjähriges, engagiertes Vorstandsmitglied der Elektra 

Wilen und anschliessend der Elektra Egnach hast du unser 

Netz gekannt wie kein anderer. Fast 50 Jahre hast du als 

Kassier, Ableser und Netzverantwortlicher mitgewirkt. 

Deinem Anliegen für ein optimal funktionierendes Strom-

netz hast du bis zum Schluss nachgelebt. Durch dein Fach-

wissen und deine umfassenden Kenntnisse unseres Strom-

netzes tragen viele Netzlösungen deine Handschrift und 

wir werden davon noch viele Jahre profitieren.

Mit dir, Edi, verlieren wir einen liebenswürdigen, hilfs-

bereiten Kollegen, den wir gerne dankbar in Erinnerung 

behalten.

Vorstand der Genossenschaft Elektra Egnach

Die Abdankung findet am Mittwoch, 15. Mai 2019 statt. 

Besammlung um 13.45 Uhr auf dem Friedhof der  

evangelischen Kirche Neukirch-Egnach.

Egnach, 29. April 2019

Zum Gedenken

Edwin Schär
Am 27. April ist unser langjähriger Ehrenpräsident Edwin 

Schär seiner Krankheit erlegen und für immer einge- 

schlafen. Edwin war seit 48 Jahren aktiv in unserem  

Verein dabei, seit 2000 Eidgenössischer Veteran und seit  

2002 Ehrenpräsident.

Seine Liebe galt der Tauben-, Kaninchen- und Hühnerzucht. 

An diversen nationalen, kantonalen und Lokalausstellungen 

waren seine Tiere zu bewundern. 

Gerne erinnern wir uns an Edis fröhliche Art, seine  

Hilfsbereitschaft, sein Organisationstalent und an seine 

genaue Arbeitsweise.

Den Angehörigen sprechen wir unser tiefes Beileid aus. 

Wir werden Edi vermissen und in bester Erinnerung behalten.

Deine Freunde vom Naturschutz und Kleintiere Egnach

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen  
Aktiv- und Ehrenmitglied

Edi Schär
15. November 1942 bis 27. April 2019

Wir entbieten den Angehörigen unsere herzliche Anteilnahme und 
werden Edi Schär in bester Erinnerung behalten.

Die Abdankung findet am Mittwoch, 15. Mai 2019, statt. 
Besammlung um 13.45 Uhr auf dem Friedhof der evangelischen  
Kirche Neukirch-Egnach.

STV Neukirch-Egnach, Aktive
STV Neukirch-Egnach, Ehrenmitglieder
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Das Kinder- und Jugendfestival freut sich auf viele Besucher

Das Presswerk verwandelt sich am Wochen-
ende vom 18. und 19. Mai in eine bunte Mu-
sikwelt. Auf dem Programm stehen unter 
anderem Konzerte auf der Eventbühne, Ge-
sangsvorträge und Workshops. Das Kinder- 
und Jugendfestival (KiJuF) findet an diesem 
Wochenende erstmals im Thurgau statt. 
Insgesamt 380 Teilnehmer in 19 Chören aus 
dem Thurgau und der Umgebung zeigen ihr 
Können. Die Sänger sind sechs bis zwanzig 
Jahre alt. Von Schul-, Kirchen- bis Musik-
schulchören sind an der Veranstaltung alle 
mit dabei.
Organisator des KiJuF ist der Chor Amazo-
nas. Dank grosszügiger Unterstützung von 
Sponsoren kann das KiJuF sowohl für Teil-
nehmer als auch für Besucher kostenlos ange-
boten werden. Für die teilnehmenden Chöre 
sowie für die Öffentlichkeit finden während 
des Festivals Workshops von nationalen und 
internationalen Leitern statt. Das komplette 
Programm sowie alle wichtigen Infos finden 
sich auf der Website www.kijuf.ch

Ausserdem gibt es einen Wettbewerb, ver-
anstaltet von der TKB. An beiden Tagen 
wird eine Festwirtschaft betrieben. Das Ki-
JuF freut sich auf alle Teilnehmer und auf 
viele Besucher Gross und Klein. Am Sams-
tagabend findet zudem ein geniales Beat-

box-Chor-Konzert um 20.00 Uhr im Press-
werk des Chors AMAZONAS zusammen 
mit dem Mundartartisten Chocolococolo 
statt, das Sie sich nicht entgehen lassen dür-
fen! Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte.

Chor AMAZONAS

Tag der offenen Tür bei der Musikschule Egnach
Am letzten Samstag erklangen beim Tag der 
offenen Tür bereits um 9.00 Uhr morgens die 
ersten Töne des Jahreskonzertes in der Riet-
zelghalle. 

Mit unterschiedlichen und erfrischenden So-
lo-, Duett- und Ensemblebeiträgen vermoch-
ten die jungen Musikerinnen und Musiker 
das Publikum zu begeistern und entlockten 
den Konzertbesuchern immer wieder wohl-
verdienten Applaus.
Im Anschluss zum Konzert stärkten sich die 
Besucher bei Kaffee und Kuchen in der alten 
Turnhalle, wo die «Lake View Junior Band» 

mit tollen Stücken und motivierten Jugend-
lichen beste Werbung in eigener Sache mach-
te. Danach bot sich, ganz nach dem Motto 
«lose … luege … usprobiere», für Gross und 
Klein die Möglichkeit, die verschiedensten 
Musikinstrumente selber näher zu erkunden. 
Im Musikschulhaus sowie in den Räumlich-
keiten der Sekundarschule ging es in der 
Folge lebhaft zu und her. Aus allen Zim-
mern drang Musik und es wurde begeistert 
experimentiert. Zusätzlich zu unserem enga-
gierten Musiklehrer-Team durften wir auch 
dieses Jahr auf die tatkräftige Unterstützung 
von Vertretern der Musikgesellschaft Neu-

kirch-Egnach zählen – super Sache! Vielen 
Dank allen Beteiligten!
Am Abend rundete das «Rock the Hall» den 
Tag in gewohnt rockiger Manier ab – ins-
gesamt 6 Bands, unter anderen die einhei-
mische Band «Area 55», sorgten mit ihren 
Performances für eine tolle Stimmung in der 
Rietzelghalle.
Wer Interesse gefunden hat an einem Inst-
rument, kann dieses gerne bei einer Schnup-
perlektion noch näher kennen lernen. Nicht 
vergessen, Anmeldeschluss für das neue 
Schuljahr 2019/20 ist der 10. Juni 2019!

Musikschule Egnach

VSG Egnach
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Familienwanderung der Dorfvereinigung Egnach vom 28. April

Am Sonntag, 28. April, trafen sich trotz nicht 

bilderbuchmässigem Aprilwetter über 50 

Egnacher/innen beim Bahnhof Egnach zur 

Familienwanderung. Frei nach dem Motto 

«Es gibt kein schlechtes Wetter, nur falsche 

Kleidung» startete die Wanderschar gutge-

launt am See entlang Richtung Salmsacher 

Bucht. Der Weg führte uns dann weiter der 

Aach entlang nach Hungerbühl, von da über 

Langgreut nach Stickelholz. Trotz widrigem 

Wetter konnten auf dem Weg blühende Bäu-

me und saftig grüne Wiesen bestaunt werden 

und ganz zur Freude der Kleinsten luden un-

zählige Pfützen zum Reinspringen ein.

In Stickelholz, bei Familie Müller, konnte 

sich die Wanderschar im Trockenen bei Speis 

und Trank die Wanderung in ausgiebiger 

Länge Revue passieren lassen und die Kinder 

konnten sich mit den vielen bereitgestellten 

Spielzeugen austoben. Die Stimmung war 

offensichtlich so gut, dass es sich ein Schwein 

aus der Nachbarschaft nicht nehmen lassen 

wollte, persönlich vorbeizuschauen. Das 

Wiedereinfangen kann getrost als ein High-

light des Tages betrachtet werden.

Der Nachhauseweg wurde, wie bereits im 

letzten Jahr, individuell in Angriff genom-

men. Sodass die Gastfreundschaft von der 

Familie Müller ausgiebig und ohne Zeit-

druck genossen werden konnte.

Der Vorstand der Dorfvereinigung dankt al-

len Wanderern für ihr zahlreiches Kommen 

und der Familie Müller für die liebe Gast-

freundschaft. Wir freuen uns bereits auf das 

nächste Jahr.

Für den Vorstand

Judith Sproll

Pausenkiosk Schulhausrat Primarschule Neukirch
Der Schulhausrat organisierte einen Pausen-

kiosk, der in der grossen Pause der Primar-

schule Neukirch stattfand.

Alle Schülerinnen und Schüler der Primarstu-

fe wie auch der Kindergarten durften am Frei-

tag, den 26. April, einen Znüni kaufen.

Der Schulhausrat hat 96 Zopfteigbrötli, 54 

Schoggikugelmuffins, 10 Liter Milchshake, 9 

Liter Apfelshorley, 90 Schoggistängeli und 36 

Minipic verkauft.

Die Zopfteigbrötli sowie die Muffins und den 

Milchshake hat der Schulhausrat, zusammen 

mit Frau Schai, selbst gemacht.

Es war ein supercooler Anlass, die Kinder so-

wie der Schulhausrat hatten sehr viel Spass.

Für den Schulhausrat Neukirch: Giana Huber

Gemeindebibliothek Neukirch
Wenn sich an der Hintertür keines zeigt, warten 
in Büchern jede Menge Abenteuer auf Ihr Kind.

Zum Beispiel: «Silbermond wird entführt»;

«Pferdestarke Girls»; «Ruperts Tagebuch»;

«Elena,in letzter Sekunde»; »??? Kids, Gruft

der Piraten«; «Liebe ist ein Nashorn».

Wie wärs mit einem Klassiker zum Vorlesen
«Räuber Hotzenplotz»; «Jim Knopf und 

Lukas der Lokomotivführer»; «Alle meine 

Monster»; «Ich und meine Schwester Clara»

und ganz viele mehr!

Für die Erwachsenen
«Josefina, Haare aus Stahl», von L. Richard; 

«Jubilate», von J. Chorin; «Die einzige Ge-

schichte», von Julian Barnes; «Das Verschwin-

den der Stephanie Mailer», von Joel Dicker; 

«Eine irische Familiengeschichte», von Gra-

ham Norton; «Menu surprice», von Martin 

Walker, und viele mehr.

Die April-Buchverlosung haben gewonnen:

Ayleen Schmid und Birgitt Schwedes.

Öffnungszeiten
Montag  18.30 – 19.30 Uhr

Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene

10.30 – 11.30 Uhr.

Regula Diem, Bibliothekarin
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Jägerballturnier der Jugi und der Mädchenriege

Am Mittwoch, 1.Mai trafen sich die Jäger-

baller/-innen um viertel vor 8 bei der Turn-

halle. Gut gelaunt ging es Richtung Sulgen, 

wo der diesjährige Spieltag stattfand. Die 

Jugi sowie die Mädchenriege Neukirch/Eg-

nach starteten mit je einer Mannschaft in der 

Kat. A und einer in der Kat. B.

Am Morgen galt es die Gruppenspiele zu 

überstehen. Die grossen Jungs waren bis zur 

Mittagspause hin ungeschlagen. Nach dem 

Mittagessen ging es weiter mit den Kreuz-

spielen. Wie schon vor dem Mittag lief es 

dem einen Team besser als dem anderen. Im 

Verlaufe des Nachmittags merkte man, dass 

es dieses Jahr für eine Topplatzierung reichen 

könnte, denn die Jungs waren sehr treffsicher 

und konnten dem Ball gekonnt ausweichen.

Als bekannt wurde, dass die Knaben Kat. A 

im Final um den Turniersieg spielen, stieg die 

Nervosität bei den Kindern, aber auch beim 

Trainer an. Im Final bezwangen sie Erlen. 

Wir konnten den Final für uns entscheiden 

und siegten mit 2 Punkten Vorsprung. Am 

Schluss reichte es für die Knaben Kat. A für 

den Turniersieg. Die Knaben Kat. B wurden 

21. Die Mädchen Kat. A wurden gute 10. 

und die Mädchen Kat. B 20.

Die Leiter bedanken sich ganz herzlich bei 

den motivierten Kindern, bei allen Eltern 

und natürlich auch bei den Kampfrichtern.

Das Jugi- und Mädchenriegenleiterteam

Erstkommunionsfeier 2019
In einem feierlichen Gottesdienst in der voll-
besetzten Kirche Winzelnberg durften 14 Dritt-
klässler aus unserer Gemeinde zum ersten Mal 
die heilige Kommunion empfangen.

Begleitet wurden sie bei dieser wichtigen 

Feier, auf die sie sich ein Jahr lang mit ihrer 

Katechetin Iwona Koch vorbereitet hatten, 

von ihren Eltern, Grosseltern, Patinnen und 

Paten. 

Es gab Gäste aus verschiedenen europäischen 

Ländern und auch aus Südamerika.

Wir danken allen, die an unserem Gottes-

dienst mitgewirkt haben. Ganz besonders 

Michaela Graf, Maria Cleofe Burgassi, Jea-

nette Cetina, Carmen Spreiter und Markus 

Züger. Familie Züger-Gschwend und der  

Musikgesellschaft Neukirch-Egnach dan-

ken wir für die musikalische Umrahmung 

unseres Festes.

Iwona Koch

KITU Steinebrunn sucht Leiterin(nen)
In unserer Gemeinde kann am Dienstagnach-
mittag mit Egnach, Steinebrunn und Neukirch 
gleich an drei verschiedenen Orten das Kinder-
turnen besucht werden.

Für das Kinderturnen in Steinebrunn wird 

ab Sommer eine neue Leitung gesucht. Wir 

turnen am Dienstagnachmittag von 15.15 

Uhr bis 16.15 Uhr in der Turnhalle Stein-

ebrunn.

Hast Du Freude, einmal pro Woche mit Kin-

dern im Kindergartenalter eine spannende 

Turnstunde zu verbringen? Vielleicht finden 

wir zwei Personen, die sich die Aufgabe tei-

len? Spass an der Bewegung und Freude an 

Kindern reichen als Voraussetzung. Unsere 

Leiterinnen haben die Möglichkeit, Kurse 

zu besuchen. Bist Du unsere neue Leite-

rin? Dann melde Dich bitte direkt bei der  

jetzigen Leiterin Christine Müller (Telefon 

078 775 10 21)

Eine aufgestellte Kinderschar freut sich auf 

Dich!

FTG Neukirch-Egnach–KITU
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Fragwürdige Kommunikationspolitik

Dass ein Aussichtsturm am See auf solchen Wi-

derstand stossen würde, damit haben die Ver-

antwortlichen wohl nicht gerechnet. Da vorherige 

Leserbriefe bereits prägnant auf den Turm selbst 

eingegangen sind, möchte ich hier auf einen Miss-

stand aufmerksam machen, der sich daran bei-

spielhaft zeigt: Die Kommunikationspolitik der Ge-

meinde, bei der mit zweierlei Mass gemessen wird, 

wie es scheint.

Einerseits gibt es das Bestreben, die Bürger aktiv 

miteinzubeziehen, wie der kürzlich abgehaltene 

Workshop «Egnach 2030» zeigt. Die Ergebnis-

se sind für alle transparent im Internet einsehbar 

(www.egnach2030.ch). Das ist absolut lobens-

wert. Andererseits wird im Tagesgeschäft oft eher 

spärlich informiert. So auch in diesem Fall. Eines 

Tages standen sie da, die Visiere. An einem Punkt 

von grossem öffentlichem Gemeinde-Interesse. 

Wer Genaueres darüber erfahren wollte, war mit 

der Zeitung zunächst besser bedient als mit dem 

Lokalanzeiger. Aus einem Interview des Gemein-

depräsidenten mit Tele Top erfuhr man schliess-

lich, dass der Turm nur eines von zehn möglichen 

Projekten gewesen sei. Um sich ein umfassendes 

Bild zu machen, musste der interessierte Bürger 

also zusätzliche Quellen zum Lokalanzeiger heran-

ziehen; obwohl dieser doch genau dafür da wäre.

Aus gescheiterten Veränderungsprojekten ist hin-

länglich bekannt, dass das Nichtwissen aufgrund 

fehlender Informationen eine der Ursachen von 

Widerstand ist. Es drängt sich die Frage auf, ob der 

Gemeinderat das seinerseits schlicht nicht weiss 

oder ob man sich da durch die Hintertür gerne ein 

Denkmal gesetzt hätte. Ganz egal, ob der Turm 

dereinst in der Luxburger Bucht zu stehen kom-

men wird oder nicht; ein symbolisches Denkmal 

ist er bereits: Für fehlendes Feingefühl beim an-

gemessenen Informieren der Bevölkerung.

Tobias Halter, Egnach

Ihre Trümpfe für Bern, eine öffentliche Veranstaltung

Mit Landschaftsgärtner Manuel Strupler, Bioland-

wirt Daniel Vetterli und Bezirksgerichtspräsident 

Pascal Schmid stellen sich drei verschiedene 

Persönlichkeiten bei den Nationalratswahlen zur 

Verfügung. Diese drei Kandidaten sind von ihrer 

Herkunft und ihrem beruflichen Umfeld sehr 

unterschiedlich, aber alle möchten sich für Sie und 

eine starke unabhängige Schweiz einsetzen. Diese 

drei Kandidaten möchten Sie, geschätzte Wäh-

lerinnen und Wähler, ab nächsten Herbst in Bern 

gerne vertreten. Gerne laden wir Sie ein, diese 

Persönlichkeiten besser kennenzulernen. Auf Ihre 

Fragen freuen sich die Kandidaten schon heute. 

Diese öffentliche Veranstaltung findet am Mon-

tag, 13.Mai ab 20.15 Uhr im Restaurant Seehuus 

statt. Vorher um 19.30 Uhr wird die SVP-Haupt-

versammlung durchgeführt. Reservieren Sie sich 

diesen Termin, wir würden uns über Ihr Erscheinen 

freuen.

Vorstand SVP Egnach 

Konfirmanden 2019
Am Sonntag, 26. Mai, um 9.45 Uhr lassen sich 
folgende 21 junge Menschen in der evangeli-
schen Kirche in Neukirch konfirmieren.

Anderes Sandra, Buch 39

Benz Anna, Arbonerstrasse 40 b

Brander Kathrin, Flurhof 1

Christen Luca, Romanshornerstrasse 105 f

Dors Bruno, Amriswilerstrasse 3

Germann Nic, Bündt 1

Helfenberger Lia, Hegistrasse 18

Hermanni Stefanie, Olmishausen 6

Hostettler Natalie, Untergrüenenstein 328

Leu Jean-Michel, Olmishausen 5

Maly Luca, Haldenstrasse 17

Messmer Chiara, Luxburgstrasse 33

Müller Justin, Bachweg 1

Müller Gil, Bachweg 1

Reichardt Lars, Schochenhauserzelg 3 a

Rohner Lorin, Olmishausenstrasse 8

Ruhstaller Tonja, Haldenstrasse 11

Scheiwiller Liam, Kuglersgreut 6

Stadelmann Dario, Waldershaus 3

Sutter Marc, Romanshornerstrasse 105 d

Tanner Joana, Haldenweg 2

Wir freuen uns, dass wir sie in unserer Kirch-

gemeinde willkommen heissen dürfen, 

und wünschen ihnen auf ihrem Lebensweg  

alles Gute.

Evang. Kirchgemeinde Egnach

Leserbriefe
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Kunst auf der Baustelle

In unserem Attikageschoss Ecke Bahnhof-

platz/Luxburgstrasse 8 in Egnach werden 

bald kleine Studios mit direkter See- und 

Bergsicht eingebaut. Bevor wir mit dem Aus-

bau der Studios beginnen, möchten wir die 

Gelegenheit nützen, eine Bilder Ausstellung, 

durchmischt mit wunderschönen Bronze-

statuen, zu präsentieren. Aus diesem Anlass 

laden wir Sie ganz herzlich zur Bilderausstel-

lung der Künstlerin Irina K. ein.

Irina K. ist eine junge, talentierte und aus-

drucksstarke ukrainische Künstlerin. Wir 

möchten Irina eine Plattform in der Schweiz 

ermöglichen, um ihre ausdrucksvollen  

Bilder einem grösseren Publikum zu präsen-

tieren.

Die Ausstellung der Bilder findet an folgenden 
Tagen statt:
Ausstellung: Samstag, 18. Mai, von 10.00 bis 

16.00 Uhr.

Sonntag, 19. Mai, von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Ort: bresga Fenster AG, Luxburgstrasse 8, 

9322 Egnach.  

P genügend vorhanden.

Donat Bregenzer 

Aus der Schulbehörde
Urs Oberholzer, Schulleiter Primar, hat  
gekündigt

Urs Oberholzer, Schulleiter Primar, welcher 

für die Primarschulen Neukirch und Steine- 

brunn zuständig ist, stellt sich einer neuen 

Herausforderung und hat per Ende dieses 

Schuljahrs gekündigt. Nach sieben Jahren an 

unserer Schule zieht es ihn wieder auf die Se-

kundarstufe zurück. Er hat ab August 2019 

eine Stelle als Schulleiter der Sekundarschule 

Hüttwilen angenommen. Wir bedauern dies 

und danken ihm schon jetzt herzlich für sein 

grosses Engagement an unserer Schule. Wir 

wünschen ihm einen guten Abschluss des 

Schuljahres und einen erfolgreichen Start am 

neuen Ort.

Die Schulleiterstelle ist ausgeschrieben. Sie 

finden das ausführliche Inserat auf unserer 

Internetseite www.schulenegnach.ch.

Volksschulgemeinde Egnach

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

What They Had

Freitag, 10. Mai um 20.15 Uhr;

Samstag, 18. Mai um 20.15 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 12(14) | 101 Min

Les Dames – lieben und leben

Samstag, 11. Mai um 17.30 Uhr

OV mit d-Untertiteln | ab 6(14) | 81 Min

Walking on Water

Samstag, 11. Mai um 20.15 Uhr

OV mit d-Untertiteln | ab 16 | 100 Min

Royal Corgi–Liebling der Queen

Sonntag, 12. Mai um 14.30 Uhr;

Sonntag, 26. Mai um 14.30 Uhr

Deutsch | ab 6 | 93 Min

Gloria Bell–unwiderstehlich

Dienstag, 14. Mai um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 22. Mai um 19.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 102 Min

Amin – ein Leben auf Baustellen

Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr

OV mit d-Untertiteln | ab 16 | 92 Mi

Seed – unser Saatgut

Donnerstag, 16. Mai um 19.30 Uhr

Gespräch mit Mira Langegger, Pro specie rara

OV mit d-Untertiteln | ab 6(10) | 94 Min

Weiter im Programm:

Stan & Ollie | 17. Mai und 25. Mai um 20.15 Uhr

Monsieur Claude 2 | 18. Mai um 17.30 Uhr

At Eternitys Gate| 19. Mai um 17.30 Uhr

Ray & Liz –authentisch

The Hustle–Glam Girls, hinreissend verdorben

Ly-Ling und Herr Urgesi | 23. Mai um 19.30 Uhr

Greta – wir alle brauchen Freunde

Passion | 6. Juni 2019

VSG Egnach

Mehr Sicherheit und mehr Transparenz

Das neue Waffenrecht bietet mehr Sicherheit 

durch verschärfte Regeln für den Erwerb von halb-

automatischen Waffen und die klare Kennzeich-

nung. Dadurch kann der Missbrauch von Schuss-

waffen besser bekämpft werden. Die Anpassungen 

sind für alle verkraftbar, denn die Schweiz hat mit-

verhandelt und für unser System Speziallösungen 

erreicht. Fazit: Mit etwas Mehraufwand erhalten 

wir mehr Sicherheit auch dank der Informationen 

aus dem Schengen-Abkommen. Stimmen Sie Ja 

zur Anpassung des Waffenrechts.

Mit dem Öffentlichkeitsgesetz wird das Recht, Aus-

kunft zu erhalten, zugunsten des Bürgers und der 

Bürgerin gedreht. Die Behörde muss beweisen, wes-

halb sie bestimmte Dokumente nicht herausgeben 

kann. Dies führt in gewissen Fällen zu Mehrauf-

wand. Dass dadurch in persönlichen Daten herum- 

geschnüffelt wird, wie die Plakate der Gegner unter-

stellen, sind reine Fake News. Der Persönlichkeits-

schutz ist auf jeden Fall gewährleistet. Als interes-

sierte Bürgerin oder Bürger profitieren wir von mehr 

Transparenz. Diese Transparenz schafft Vertrauen. 

Deshalb stimme ich JA.  

Doris Günter, EVP Kantonsrätin, Winden

Leserbrief



Seite 14

Die Freisinnigen luden zum 1.-Mai-Anlass an den Romanshorner Hafen 

Am Donnerstag, 16. Mai wird im Kino Roxy der 
Film «Seed – unser Saatgut gezeigt». Ein Ge-
spräch mit Mira Langegger, Pro specie rara 
rundet diese Sonderveranstaltung ab.

Samen sind die Quelle des Lebens. Seit Ur-
zeiten ernähren und heilen sie uns. Diese 
wertvolle Ressource ist aber bedroht: mittler-
weile sind mehr als 90 Prozent aller Saatguts-
orten bereits verschwunden. Daran sind vor 
allem grosse Biotech-Konzerne schuld, die 
den globalen Markt mit ihrem genetisch ver-
änderten Saatgut kontrollieren. Die Regis-
seure Taggart Siegel und Jon Betz begleiten 
passionierte Bauern, Wissenschaftler, An-
wälte und Ureinwohner, die um die Zukunft 
der Samenvielfalt kämpfen. Dieser lebens-

verändernde Dokumentarfilm ist ein Appell 
an uns alle: wir müssen die ursprüngliche 
Saatgutvielfalt schützen, sonst ist das reiche 
Angebot unserer Nahrung bald nur noch 
eine schöne Erinnerung! 
Ein notwendiger Dokumentarfilm, der die 
Schönheit und Hoffnung des Saatguts und 
seine Wichtigkeit für die Menschheit in den 
Fokus rückt.

Seed – unser Saatgut
Donnerstag, 16. Mai um 19.30 Uhr
Sonderveranstaltung im Mai: Gespräch mit 
Mira Langegger, Pro specie rara.
Von Taggart Siegel, Dokumentation – USA 
2018, Originalversion mit d-Untertiteln – ab 
6(10) Jahren, 94 Minuten.

Seed im Kino Roxy

Manifest der FDP: Innovation ist ökonomisch 
und ökologisch nachhaltig

Rund 300 Thurgauerinnen und Thurgauer sind 
der Einladung der FDP am 1. Mai gefolgt und ha-
ben am Romanshorner Hafen gemeinsam einen 
frühlingshaft «bewegten» Wahlauftakt gefeiert. 
Neben dem Manifest der Freisinnigen mit den 
zentralen Stichworten Innovation und Nachhal-
tigkeit sowie Interviews mit Nationalrat Hansjörg 
Brunner und weiteren 17 Kandidierenden standen 
Geselligkeit und Austausch im Mittelpunkt.  

«Dass wir am Romanshorner Hafen sind, 
ist kein Zufall», betonte Mitorganisator Adi 

Koch aus Egnach. «Vor vier Jahren haben wir 
seitens FDP an diesem Ort die Petition zum 
erfolgreichen Erhalt der Zollstelle lanciert», 
so der Präsident des gastgebenden Bezirks. 
Über Erfolge wusste auch Nationalrat Hans-
jörg Brunner im Interview mit dem lang-
jährigen ehemaligen SRF-Redaktor Philipp 
Gemperle zu berichten. «Die BTS ist dank 
unserer guten Ostschweizer Zusammen-
arbeit endlich auf Bundesebene angekom-
men», hob Hansjörg Brunner als Beispiel 
hervor. Fraktionspräsident Anders Stokholm 

verlas das Manifest der Freisinnigen und er-
klärte dieses zum Wahlversprechen: «Wir 
treiben den Fortschritt voran, nachhaltig so-
wohl was die Wirtschaft, die Gesellschaft als 
auch die Ökologie betrifft», lautete der zent-
rale Satz der Erklärung. David H. Bon, Par-
teipräsident der FDP. Die Liberalen Thurgau 
rief die Anwesenden dazu auf, für die libera-
len Werte einzustehen und mit ihrer Stimme 
sicherzustellen, dass diese auch zukünftig in 
Bern vertreten sein wird. 

Marie-Theres Brühwiler



Die Abteilung Soziale Dienste umfasst die 
Bereiche Sozialhilfe, Alimentenwesen, Be-
treuung der Asylbewerber, Sozialversiche-
rungen und Case Management (Kranken-
kasse). In erster Linie begleiten, betreuen 
und beraten die Sozialen Dienste jene Ein-
wohner der Gemeinde, bei welchen nicht 
alles rund läuft. Dabei versuchen wir den 
Spagat – die Bedürfnisse der Betroffenen, der 
Bevölkerung und die gesetzlichen Vorgaben 
– zu meistern.

Sozialhilfe
Die Sozialhilfe unterstützt jene Personen, 
bei welchen das monatliche Einkommen 
nicht für ein existenzsicherndes Leben reicht. 
Oberstes Ziel der Sozialhilfe ist, die Betrof-
fenen wieder in die finanzielle Eigenständig-
keit zu führen. Natürlich wird das Geld nicht 
nach Gutdünken verteilt. Wir halten uns an 

die entsprechenden Gesetze und Richtlinien.
Übrigens: Die meisten Sozialhilfeleistungen 
sind rückerstattungspflichtig.

Alimentenwesen
Bei Trennungen und Scheidungen von Paa-
ren mit Kindern wird meistens ein Unter-
haltsvertrag resp. ein Scheidungsurteil 
erstellt. Falls die festgelegten Unterhalts-
zahlungen nicht geleistet werden, helfen wir 
bei der Beschaffung der Gelder. Wir unter-
stützen materiell und/oder finanziell. Unter 
bestimmten Voraussetzungen werden die 
Unterhaltszahlungen von der Gemeinde be-
vorschusst.

Betreuung der Asylbewerber
Jede Gemeinde erhält nach einem Verteil-
schlüssel eine Anzahl Asylbewerber zuge-
wiesen. Uns obliegt die Betreuung der Asyl-
bewerber: Dies umfasst die Unterbringung 
in geeignete Wohnräume, Bereitstellung der 
Infrastruktur, Regelung der Versicherungen 
und die finanzielle Unterstützung. Dazu er-
halten wir in den ersten Jahren eine Pauscha-
le des Bundes.
Die Integration der Asylbewerber ist eine 
wichtige Aufgabe. Dabei können wir immer 
wieder auf die Hilfe der Bevölkerung und 
Vereine zählen. Vielen Dank dafür!

Sozialversicherungen
«Von der Wiege bis zur Bahre schreibt der 
Schweizer Formulare.» Dieser Spruch wird vor 
allem bei den Sozialversicherungen spürbar.

Als Gemeindezweigstelle sind wir das Bin-
deglied der Gemeinde zum Sozialversiche-
rungszentrum Thurgau und weiteren Aus-
gleichskassen der Schweiz. Im Zentrum steht 
die Beratung der Einwohner bezüglich der 
Leistungen resp. Beitragspflicht der Sozial-
versicherungen. Die meisten Formulare und 
Akten gehen über unseren Tisch und werden 
nach der ersten Kontrolle an die zuständige 
Stelle weitergeleitet.
Bei einem Schaltergespräch oder am Telefon 
beantworten wir Ihre konkreten Fragen und 
leisten Hilfestellung zum Ausfüllen der um-
fangreichen Formulare.

Case Management Krankenkasse
Seit einigen Jahren gibt es im Kanton Thur-
gau die Liste der säumigen Prämienzahler: 
eine schwarze Liste jener, welche die Kran-
kenkassenrechnungen nicht bezahlen und 
aufgrund dessen betrieben wurden. Es ent-
steht ein Leistungsaufschub, wodurch nur 
noch Notfallbehandlungen von der Kran-
kenkasse übernommen werden; die nicht-
notfallmässigen Medizinkosten sind nicht 
mehr in der Leistung der Krankenkasse in-
tegriert.
Unsere Aufgabe ist, diese Liste zu führen und 
die Schuldner auf den Leistungsaufschub 
hinzuweisen. Ausserdem bieten wir Hilfe bei 
der Lösung der Probleme.

Für jedes Problem gibt es einen Ausweg. Wir 
versuchen, die Lösung zusammen mit Ihnen 
zu finden.

Die Gemeinde Egnach
stellt sich vor...

Soziale Dienste

Nadine Allenspach, Dominik Allenspach und Pius Schenker.
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Frühlingstipp 
N°3 Bewegen.
Sie sich in die grösste  
Gartenausstellung  
der Ostschweiz.

Entdecken Sie die blühende Vielfalt in Kesswil.

rothpflanzen.ch

Roth  
Sonntags- 
verkauf

12. Mai 2019

VIKTOR GSCHWEND

KANTONSRAT FDP, 
NEUKIRCH

«Transparenz nur für 

einige, für andere gilt 

weiterhin Intranspa-

renz. So sieht die 

neue Verfassungsbe-

stimmung aus. Da 

sage ich: zurück an 

den Absender für eine 

bessere Lösung!»

SO NICHT
Nein zu dieser Pseudotransparenz!

Komitee, c/o FDP, «Öffentlichkeitsprinzip – So nicht!»
 Bahnhofstrasse 8, 8594 Güttingen

Hochweiss, 

Himmelblau, Knallrot
Für hochoffizielle Schreiben. 

Und für wichtige Briefe.

Artoz 

Briefpapier 

und 

Couverts 

in allen 

Farben

Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2020?

Mit einem Eintrag in der Beilage «Freie Lehrstellen 2020» 

der drei Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amriswil 

aktuell erreicht Ihre Suche 16100 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

Turnstand
(für Aktivmitglieder obligatorisch)

– Freitag, 24. Mai 2019 

– Besammlung 21.45 Uhr 

– MZH Rietzelg

Vorstand STV Neukirch-Egnach

Kirchgemeindeversammlung

Rechnung 2018

Freitag, 17. Mai 2019, 20.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus Winzelnberg

Traktanden

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 18. Januar 2019

4. Jahresbericht des Präsidenten

5. Rechnung 2018

6. Informationen aus der Pfarrei

7. Mitteilungen und Umfrage

Die Kirchenvorsteherschaft Steinebrunn

STEINEBRUNN-EGNACH

KIRCHGEMEINDE
Personalausflug der Gemeindebetriebe

Heute, Freitag, 10. Mai 2019 sind das Werkhof-, Kinderhuus- 

und Gemeindeverwaltung-Team am jährlichen Personalausflug. 

Deshalb bleiben die Verwaltung und der Werkhof am Freitag, 

10. Mai 2019 den ganzen Tag geschlossen.

Wir freuen uns am Montag, 13. Mai 2019 ab 8 Uhr wieder für Sie 

einsatzbereit zu sein.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verwaltung, Werkhof und Kinderhuus


